
Der Liber Memorialis von Remiremont 95

„Hunfridinger“, ältestes alemannisches Herzogsgeschlecht; Tellenbach 
(wie Anm. 93) S. 56 Anm. 89, der s., Kritische Studien zur großfränkischen 
und alemannischen Adelsgeschichte, Zs. f. Württemberg. LG 15 (1956) S. 175 ff., 
Keller (wie Anm. 32) S. 22 f.

Die älteren „Welfen“; Tellenbach (wie Anm. 38) S. 335 ff.
Sippe des Grafen Eccard; Schmid (wie Anm. 39) S. 49 ff.
Verwandtschaft der Waldrada; Schmid (wie Anm. 12) S. 128 ff.
Verwandtschaft des dux Eberhard; K. Schmid, Neue Quellen zum Ver­

ständnis des Adels im 10. Jahrhundert, ZGORh 108 (1960) S. 204 ff.
„Supponiden“; E. Hlawitschka, Franken, Alemannen, Bayern und 

Burgunder in Oberitalien (774—962) (Forsch, z. oberrhein. Landesgesch. 8, 
1960) Exkurs S. 299 ff. und bes. S. 111 Anm. 13, wo die Art der Datierung 
lehrreich ist. In dem erwähnten Buch werden auch sonst bei den Einzelartikeln 
einige Gedenkeinträge erwähnt.

Widonen—Salier; W. Metz, Miszellen zur Gesch. der Widonen und Salier, 
vornehmlich in Deutschland, Hist. Jb. 85 (1965) S. 7 ff., E. Hlawitschka, 
Waren die Kaiser Wido und Lambert Nachkommen Karls des Großen?, QFIAB 
49 (1969).

Problem des Zusammenhangs von Liudolfingern und älteren „Babenbergern“; 
W. Metz, Die Abstammung König Heinrichs I., HJb 84 (1964) S. 275.

Konradiner; Schmid (wie Anm. 143) S. 77 ff.
Verwandtschaft des „Kuno von Öhningen“; Schmid, ebenda S. 82 ff.
Nachfahren Widukinds; Schmid (wie Anm. 38) und d e r s., DA 20 (1964) 

S. Iff.
Verwandtschaft Markgraf Geros; Schmid, Neue Quellen S. 211 ff
Verwandtschaft Arnulfs I. von Flandern, Wichmanns von Hamaland und 

Meinwerks von Paderborn; ebenda S. 203 ff.
„Matfridinger“; Verwandtschaft der Bischöfe Berhard, Dado, Bernoin von 

Verdun; Hlawitschka (wie Anm. 22).
Grafen „von Bassigny“; Verwandte der Lizuidis; Hlawitschka, ebenda.
Verwandtschaft Ulrichs von Augsburg K. Schmid, Die Problematik von 

Familie, Sippe und Geschlecht, Haus und Dynastie beim mittelalterlichen Adel, 
ZGORh 105 (1957) S. 57 ff., J. Kerkhoff, Die Grafen von Altshausen— 
Veringen, Hohenzollersche Jahreshefte 25 (1964) S. 9f. und 14 ff.

Reginboldgruppe (Vorfahren der Grafen von Altshausen); Kerkhoff (wie 
oben).

Jüngere Babenberger; v. Mitis (wie Anm. 79).
Verwandte Bischof Gebhards: Einträge Abt Gregors von Einsiedeln; Keller 

(wie Anm. 32) S. 107 ff.

Um beispielhaft zu zeigen, welche Möglichkeiten die Heranziehung der 
libri memoriales bietet, wählen wir weiterhin einige Fälle aus, in denen 
Ergebnisse von größerer Tragweite gewonnen werden konnten. Voran 
stellen wir eine ausführlichere Untersuchung einiger Einträge des Buches 
von Remiremont, die für die lothringischen Verhältnisse der frühen 
zwanziger Jahre des 10. Jahrhunderts aufschlußreich sind, um danach, 
wieder mehr referierend, auf ähnliche Fälle von besonderem metho­


